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Nr 274 Größte Abonnentenzahl

Vezugspreis 50 Pfg monatlich fret ins Haus
Mit Zuſtellung der e Blätter monatlichg

Durch Ausgabe A Blätter Mk 10e vo rath e e vie
vierteljährlich außer Beſtellgeld

A en Preis 20 eile auswä Anzeigen 80 Pfamen 100 i e 3 e Venoge

Haupt Expedittiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die heutige Bummer umfaßt 18 Seiten

HEB ErNeueſte Ereigniſſe
Wie aus Bochum gemeldet wird rechnet man in Bergmanns

kreiſen beſtimmt mit dem Ausbruch eines großen Streiks zum
Januar

ZJ

Frau Dr Bergmann in Berlin wurde wegen Mißhandlung ihrerStieftochter zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt

Jn der Nähe von St Pölten wurden durch einen Eiſenbahnzug
acht Arbeiter getötet drei ſchwer verletzt

Der franzöſiſche Miniſterrat genehmigte einen Antrag der die
öffentliche Beſchimpfung der Nationalflagge unter Strafe ſtellt

Von den vor einer Woche in der brennenden St Paulmine bei
Cherry in Jllinois eingeſchloſſenen Grubenarbeitern wurden
78 gerettet Sie hatten ſich eingemauert als ſie nach der Exploſion
ihre ſchlimme Lage gewahr wurden

An der Küſte von Kalifornien verbrannte der Dampfer St
Croix Ueber das Schickſal der 190 Paſſagiere und der aus 35
Perſonen beſtehenden Mannſchaft iſt nichts bekannt

Die deutſch engliſchen Handelsbeziehnngen
Eine der erſten Vorlagen die der Reichstag in ſeiner neuen

Seſſion zu erledigen haben wird betrifft bekanntlich die Ver
längerung des Handelsproviſoriums mit Groß
britannien und Jrland Seit dem 1 Auguſt 1898 fehlt
uns nun ein feſter Vertrag mit demjenigen Reiche das an erſter
Stelle ſteht hinſichtlich des Geſamtwarentustauſches mit uns
Das Jahrzehntjubiläum dieſes Zuſtandes liegt alſo ſchon zurück
und aller Wahrſcheinlichkeit nach erleben wir auch noch das
Jubiläum der zehnmaligen Einbringung der Verlängerungsvor
lage im Reichstage dem der Antrag der Reichsregierung den
Bundesrat zu ermächtigen den Angehörigen und Erzeugniſſen des
Vereinigten Königreichs von Großbritannien und Jrland ſowie
den Angehörigen und Erzeugniſſen britiſcher Kolonien und aus
wärtiger Beſitzungen diejenigen Vorteile einzuräumen die ſeitens
des Reichs den Angehörigen und Erzeugniſſen des meiſtbegünſtig
ten Landes gewährt werden kehrt demnächſt zum achten Male
wieder Jn den Jahren 1898 und 1899 war das Proviſorium vom
Reichstage auf ein Jahr genehmigt worden Ein im Sommer
1900 von der Regierung gemachter Verſuch eine Verlängerung

bis auf Weiteres zu erlangen ſcheiterte am Widerſtande der
Reichstagsmehrheit aber im Frühjahr 1901 ſand der Vorſchlag
die Ermächtigung des Bundesrats gleich bis Ende 1908 auszu
zuſprechen die Zuſtimmung des Parlaments Seitdem iſt das
Proviſorium immer auf zwei Jahre verlängert worden denn die
Ueberzeugung hatte ſich doch Bahn gebrochen daß eine alljährliche
Diskuſſion unſerer Handelsbeziehungen mit England nicht ratſam
und auch überflüſſig ſei

Darüber ob bezw wann an die Erſetzung des Proviſoriums
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabhrgang
Wöſheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Anzeiger
Ueber 51 O90 Abonnenten

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokates Ungebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter SHriftſtücke Leine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Provinz Sachlen

durch einen definitiven Handelsvertrag gedacht werden
kann herrſcht noch völliges Dunkel Die Angelegenheit war im
Mai 1905 Gegenſtand einer Jnterpellation im britiſchen Ober
hauſe wo der Miniſter des Aeußeren erklärte es hätten mit
Deutſchland wegen eines Vertragsabſchluſſes Verhandlungen ſtatt
gefunden aber der Meinungsaustauſch wäre hauptſächlich deshalb
erfolglos geblieben weil beide Regierungen von ihrer Anſicht be
züglich des Rechts der britiſchen Kolonien dem Mutter
lande Sondervorteile zu gewähren nicht abgehen zu können
glaubten Uebrigens ſei auch durch den neuen deutſchen
Zolltarif die Lage noch verwickelter geworden wenngleich man
eine Grundlage zur Verſtändigung keineswegs als ausgeſchloſſen
zu betrachten brauche Von deutſcher Seite ſind ebenfalls mehr
fach Mitteilungen über das negative Ergebnis der geführten
Unterhandlungen gemacht worden aber ſchon ſeit geraumer Zeit
hat man nichts mehr von dem Stande der Dinge verlauten laſſen
Jn den letzten Jahren ſcheint die Neigung vorzuherrſchen dem
vertragsloſen Zuſta de mit Kanada welches bekanntlich von
der deutſchen Meiſtbegünſtigung ausgeſchloſſen iſt ein Ende zu
bereiten was dadurch geſchehen könnte daß Deutſchland das Recht
Kanadas dem Mutterlande Sondervorteile zu gewähren aner
kennt dafür aber den kanadiſchen Mitteltarif zugebilligt erhält
alſo anderen als den britiſchen Konkurrenten im Dominium
gegenüber nicht mehr im Nachteile iſt jedoch dürfte auch hierüber
noch alles in der Schwebe ſein Ob ſchon jetzt Erleichterungen des
wirtſchaftlichen Kriegszuſtandes mit Kanada vorgeſehen ſind wird
der dem Reichstage zugehende Geſetzentwurf über die Verlänge
rung des Handelsproviſoriums mit England zeigen

Wenn wir noch erwähnen daß unſere Ausfuhr nach Groß
britannien und ſeinen auswärtigen Beſitzungen 1908 einen Wert
von 1242 Millionen unſere Einfuhr von da einen ſolchen von
1358 Millionen Mk hatte ſo ergibt ſich für beide Länder von ſelbſt
die Notwendigkeit guter wirtſchaftlicher Beziehungen ſei es auch
nur in Form der Fortdauer des Handelsproviſoriums

Bedenliche Zeichen
Es iſt in der auswärtigen Politik nicht alles wie es wün

ſchenswert wäre in unſerem Auswärtigen Amt geht die Sorge
um Ein Zuſtand der Unklarheit herrſcht in den Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Rußland Deutſchland
und Jtalien Mit beruhigenden Redensarten wie z daß
die ruſſiſche und italieniſche Regierung freundliche Geſinnungen
hegen und nichts gemein hätten mit anderslautenden Artikeln der
Preſſe kommt man über die unerquickliche Situation nicht hinweg
Beide Regierungen haben ja doch genug halbamtliche Organe zur
Verfügung um der gegen Deutſchland gerichteten Agitation ent
gegentreten zu können Aber es ſcheint daß ſie der Bewegung mit
verſchränkten Armen zuſehen ſei es aus dem Grunde daß es
ihnen nicht unlieb iſt wenn Deutſchland gewiſſe Lektionen
empfängt oder daß ſie nicht wagen gegen leidenſchaftliche Volks
ſtimmungen anzukämpfen Um Volksſtimmungen handelt es ſich

Es iſt ein geringer Troſt daß die Mißſtimmung in Jtalien
zunächſt Oeſterreich Ungarn gilt Man ſchlägt auf Oeſter
reich Ungarn ein und ſucht zugleich Deutſchland zu treffen weil
nach weit verbreiteter Meinung Deutſchland Schuld daran ſein
ſoll daß Oeſterreich Ungarn gegen Jtalien ſich ſoviel heraus
nimmt Jtalien täglich und ſtündlich reizt durch ſeine feindſeligen
Rüſtungen durch ſeine angeblich auf Verdrängung Jtaliens ge
richtete Balkanpolitik Nie ſo wird behauptet würde Oeſterrrich
Ungarn ſo der Kamm geſchwollen ſein ohne die Sicherheit deutſcher
Unterſtützung unter allen Umſtänden im Notfall auch gegen Jta
lien Das alte Schickſal der Vermittler wenn Streitende auf
keine Vernunftsgründe hören wollen Wir glauben daß Deutſch
land bei dieſer Sachlage auf die undankbare Tätigkeit des Frie
densſtifters verzichten wird wenn es nicht bereits verzichtet hat

und ſtill die Flöte auf den Tiſch legt Jtalien und Oeſterreich
Ungarn müſſen ſich ſchon ſelbſt auseinanderſetzen Daß die Si
tuation in unſeren amtlichen Kreiſen als nicht unbedenklich auf
gefaßt wird zeigt eine Bemerkung der Kreuzztg worin geſagt
wird Von der Beſorgnis über das Schickſal des Dreibundes ſeien
auch ſehr beachtenswerte Kreiſe nicht ganz frei welche dabei nicht

zuletzt die ge waltigen wirtſchaftlichen Jntereſſen
Deutſchlands in Jtalien ins Auge faſſen Gemeint iſt
die Gefahr daß es zu einer Boykottierung deutſcher und natürlich
auch öſterreichiſcher Waren kommen könnte

Mit Rußland ſteht Deutſchland ebenfalls nicht auf dem
beſten Fuße Ein von der ruſſiſchen Regierung unterſtütztes und
von ihr kontrolliertes Petersburger Blatt hatte einem Artikel des
Fürſten Swjatopolk Mirski ſeine Spalten geöffnet worin der
Fürſt mit aller Seelenruhe die Mittel und Wege vorſchlug um
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn zu zertrümmern und durch
eine radikale Aufteilung unter die anderen Mächte dauernd un
ſchädlich zu machen Dieſe Bekenntniſſe einer ſchönen Seele er
ſchienen vor mehr denn einer Woche und fanden begreiflicherweiſe
enthuſiaſtiſche Zuſtimmung überall da wo man Deutſchland Er
niedrigungen und Beſchimpfungen aufrichtig gönnt Jnzwiſchen
hat doch wohl das Auswärtige Amt durch die deutſche Botſchaft in
Petersburg auf dies befremdliche Zerſtörungs Programm hin
weiſen laſſen das ſozuſagen unter den Augen der ruſſiſchen Re
gierung veröffentlicht wurde und hierauf hat ein anderes ruſſiſch
offiziöſes Blatt Auftrag erhalten das krauſe Projekt abzu
ſchütteln Der Eindruck der Tatſache wird aber dadurch kaum ab
geſchwächt daß die befreundete ruſſiſche Regierung ſich recht viel
Zeit ließ zu dieſer Verleugnung und daß ſolche Ausführungen
überhaupt in einer der Regierung naheſtehenden Zeitung exr
ſcheinen konnten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Donaueſchingen 21 November Hofnachrichten Der
Kaiſer nahm heute vormittag an dem Gottesdienſt in der

ſogar ſolche von nicht zu unterſchätzendem Umfang

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

40 FortſetzungEs iſt unglaublich
Ja wer Glück hat

Die Walderſee ſeufzte dabei Sie dachte an ihre beiden Töchter
die ſchon eine ſo lange Reihe Saiſons mitgemacht hatten ohne
bisher dem Glück begegnet zu ſein

Jch weiß übrigens aus beſter Quelle daß Jhre Hoheit die
Herzogin empört iſt über die Abſichten des Prinzen, fügte ſie
würdevoll hinzu

Die Erlau zuckte die Achſeln
Jedenfalls fügt Jhre Hoheit ſich mit beſter Miene in das Un

vermeidliche Wären Sie geſtern im Theater geweſen ſo hätten
Sie ſich mit eigenen Augen von dieſer Tatſache überzeugen
önnenDie ſchöne Exzellenz iſt alſo wirklich in aller Form als zu
tünftige Prinzeſſin Tertſchakoff anerkannt worden

Jn aller Form Sie wurde im erſten Zwiſchenakt von Jhrer
Hoheit angeſprochen und durfte im zweiten den Tee mit den
öchſten Herrſchaften nehmen ich denke das war klar genug

Freilich freilich
Nun wird ihr Hochmut keine Grenzen mehr kennen
Natürlich nicht lachte die Erlau Sie war geſtern ſchon

ganz zukünftige Fürſtin Ueber mich ſah ſie hinweg als ob ich gar
nicht vorhanden geweſen wäre und Lotti Selbitz wurde mit einer
Herablaſſung behandelt die der choleriſchen kleinen Dame das
Blut ins Geſicht trieb Meiner perſönlichen Anſicht nach hätte die
gute Lotti beſſer getan ihren Aerger nicht gar ſo offen zu zeigen
Da beſitzt Graf Gülzow mehr Selbſtbeherrſchung Er ſchien in
beſter Laune zu ſein obwohl ihm ſicherlich die Rolle nicht ange
nehm ſein kann die er in dieſer Angelegenheit ſpielt Alle Welt
durchſchaut nun daß ſie ihn in dem Augenblicke in welchem er am
Ziele zu ſein glaubte aufgegeben um Prinzeſſin Tertſchakoff zu
werden Das iſt immerhin demütigend Was nütze es daß er der

hübſchen Komteſſe Matuska eifriger als je den Hof macht Da
mit täuſcht er die Welt nicht mehr Man weiß was er unter ſol

Nachdruck verboten

hieſigen evangeliſchen Kirche teil Sodann ging er längere Zeit
mit dem Kaiſerlichen Statthalter Grafen von Wedel im fürſtlichen

cher Kriegsliſt verbergen will Selbſt wenn er ſo weit gehen ſollte
ſie zu heiraten was er aus purem Trotz vielleicht tut wird er da
durch niemand Sand in die Augen ſtreuen Man weiß nun ein
mal was man weiß Das Preſtige des Grafen wird ein wenig
darunter leiden man wird an das Dogma ſeiner Unwiderſtehlich
keit nicht mehr ſo feſt glauben als man es früher tat Jch habe
ihn gewarnt er wollte nicht hören Nun iſt er durch Schaden klug
geworden Dieſe Vandeeren

Hier erſchienen Lilly und Mimi von einer Ausfahrt heim
kehrend mit zinnoberroten Geſichtern im Salon und auf einen
warnenden Blick der Frau Mama ließ die Erlau in Gegenwart
dieſer unſchuldigen Kinder das verfängliche Thema fallen frei

lich nur um dann als ſie mit den beiden anderen Mitgliedern
dieſes intimen Freundſchaftsbundes heimfuhr die Ueberzeugung
auszuſprechen daß die Walderſee dieſe lächerliche Zierpuppe jetzt
wahrſcheinlich mit ihren beiden Klatſchroſen dieſes verfängliche
Thema auf das eingehendſte beſpreche

Couſine Saſcha ich habe verſprechen müſſen Sie lebendig oder
tot noch heute ausZzuliefern

Mit dieſen Worten trat Graf Gülzow in das Empfangszimmer
der Villa Montbijou

Sie ſind wahrhaſtig eine kleine Fee Saſcha, ſetzte er hinzu
man merkt es ganz gewaltig daß Sie auch hier Jhren Zauber

ſtab geſchwungen haben
Gefällt es Jhnen

Sie ſtand vor ihm ſehr hausmütterlich in einer mächtigen
blütenweißen Schürze unter der ihr Kleid beinahe vollkommen
verſchwand und mit einem Staubwedel in der Hand

Das iſt mein Zauberſtab, ſagte ſie den Wedel lachend durch
die Luft ſchwingend und meine dienenden Geiſter ſind Johann
der ſeine blaue Küchenſchürze ſicherlich erſt in die Ecke geworfen
als er Sie erblickte und Urſel die Köchin Drei ſchlimme Tage
liegen hinter uns aber nun fängt es auch an feſttäglich im Hanſe
auszuſehen Nicht wahr

Sofort beim Eintritt in den Flur unten iſt mir das aufge
fallen, verſicherte Gülzow

Saſcha nickte würdevoll offenbar war ſie ſehr ſtolz auf ihre
wirtſchaftlichen Erfolge Mit glücklichen Augen zu ihm auf

lächelnd ſaß ſie neben ihm in einer traulichen Ecke des wirklich
jetzt ſehr behaglichen und anheimelnden Gemaches

Wir haben ganz geiſterhaft leiſe zu Werke gehen müſſen,
plauderte ſie weiter denn Mama hat ihre Erlaubnis zu der allge
meinen Umwälzung nur unter dem Vorbehalt gegeben daß ſie da
durch nicht im mindeſten geſtört werde Zum Glück hat ſie ihre
Zimmer in den letzten Tagen kaum verlaſſen wir haben auch
drüben geſpeiſt und ſo wird die Ueberraſchung eine vollkommene
für ſie ſein Hoffentlich wird ſie es hier behaglich finden und die
Aenderung billigen

Sicherlich wird ſie das, bekräftigte Gülzow Man kennt
den früher wirklich häßlichen Raum gar nicht wieder Wo um des
Himmels willen haben Sie dieſe Prachtmöbel hergenommen und
die Vorhänge dieſe Teppiche Man glaubt ſich in einen Salon
der Maintenon verſetzt

Saſcha klatſchte vor Freude in die Hände wie ein beſchenktes
Kind

Jch bin ſo glücklich daß es Jhnen gefällt Nun müſſ
oft recht oft zu uns herauskommen um den Tee bei uns zu trinken
und mit Mama und mir plaudern Mama wird nicht mehr ſo ab
geſchloſſen leben wenn ſie nur erſt ihr Drama beendet hat und
wenn ſie ſich erſt behaglicher fühlt in ihrer eigenen Häuslichkeit
Bisher war es gar zu troſtlos hier draußen jetzt ſoll es ganz
ganz anders werden Die arme liebe Mama wie verlaſſen ſie ge
weſen iſt Jch hätte längſt bei ihr ſein und nicht abwarten ſollen
bis dieſe Krankheit mich zu ihr zurückrief

Es hatte nicht viel damit zu bedeuten Gott ſei Dank
Nein eine kleine Erkältung nichts weiter aber wenn Sie

wüßten welche bitteren Vorwürfe ich mir gemacht habe als Jo
hann kam um mich ohne Vorwiſſen der Mama natürlich zu
benachrichtigen Wie durfte ich ſo lange fern von ihr bleiben

Aber Saſcha
Bitte ſagen Sie nichts dagegen Couſin Erich Sie ſind ſo

gütig aber ich weiß doch daß auch Sie mich im Grunde Jhres
Herzens getadelt haben

Jch denke garnicht daran
RNun jedenfalls war ich ſehr tadelnswert das ſteht feſt Wel

ches Recht hatte ich empfindlich zu ſein An mir war es um ihre
Liebe zu werben und ich bilde mir ein daß ich es nicht umſonſt
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Kaiſer der Jnternationalen Luftſchiffahrts Ausſtellun

Seite 2 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 November r
Park ſpazieren Mittags t ier als Gaſt des Fürſten zu 30 alldeutſche Handwerker trafen heute unter Führung Schö Gnhyaquil 20 November Hier ſind 94 Perſonen an Beunlena eier Graf gJeppe in c er im atte e Wo nerers ſo S sruh ein 2 re des großen Kanzlers ve ſt agri von denen 28 geſtorben b

nung nahm in deutſch völkiſcher Pflichterfüllung für aStaatsſekretär Krätke Gerüchte von dem be
vorſtehenden Rücktritt des Staatsſekretärs im Reichspoſtamt Krätke
ſind grundlos Herr Krätke bleibt im Amte und mit ihm bleibt
auch die angegriffene Vorlage über Aenderung der Telephon Ge
bühren beſtehen

Stapellauf des Linienſſchiffes Erſſatz Beo
wulf Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen
findet am Sonnabend den 27 ds Mts der Stapellauf des Linien
ſchiffes Beowulf in Gegenwart des Prinzen Eitel Friedrich von
Preußen des Großherzogs von SachſenWeimar der Herzogin von
Sachſen Altenburg der Herzogs von Sachſen Coburg Gotha des
Prinzen Friedrich von Se enMeiningen Herzogs zu Sachſen
des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Admirals von Tirpitz
des ſchwarzburgiſchen Staatsminiſters Freiherrn von der Recke
und des Staatsminiſters von Reuß von Hinüber ſowie zahlreicher
anderer hochgeſtellter Perſönlichkeiten ſtatt Der Großherzog
von Sachſen Weimar wird die Taufrede halten die
Herzogin von Sachſen Altenburg die Taufe desSchiffes vollziehen Das neue Linienſchiff iſt ein vergrößerter Typ
des erſt kürzlich von der Aktiengeſellſchaft Weſer abgelieferten
Linienſchiffes Weſtfalen ſowie des bereits in Fahrt befindlichen
Linienſchiffes Naſſau und ein Schweſterſchiff der Linienſchiffe
Helgoland Oſtfriesland und Erſatz Frithjof Seine Beſatzung wird aus etwa 1000 Mann beſtehen

Die Reichsverſicherungsordnung Die Nordd
Allg Ztg ſchreibt Die Nachricht verſchiedener Zeitungen die
Reichsverſicherungsordnung werde dem Reichstage nicht oder nicht
vor Oſtern zugehen entbehrt jedes tatſächlichen Anhaltes Es wird
im Bundesrate mit allem Nachdruck an der Fertigſtellung des Ent
wurfs gearbeitet damit er dem Reichstage ſobald als
möglich vorgelegt wird Jn jedem Falle wird dies noch vor
Oſtern geſchehen

Manöver der Militärluftſchiffe Ueber dieUebungsfahrten am Sonnabend wird uns gemeldet
Köln 20 November Die Militärluftſchiffe M II und P I

ſtiegen um 9 Uhr 10 Minuten auf und paſſierten 9 Uhr 45 Mi
nuten Bonn rheinaufwärts Z II ſtieg um 10 Uhr 20 Minuten
auf

Meh 20 November Die beiden Luftſchife M II und P I
ſchwebten um 2 Uhr über Meß und den Feldern von St Privat

Köln 20 November Z II paſſierte um 123 Uhr Aachen um
1 Uhr Jülich und war um 25 Uhr wieder in Köln Bickendorf

Frescati 20 November Um 3 Uhr 5 Minuten landeten
beide Luftſchiffe zuerſt M II und dann P I M II war unter
Führung von Hauptmann von Jena P I unter Führung von
Major Sperling Jn jeder Gondel befanden ſich 5 Perſonen
Die r ging glatt von ſtatten die des M II wurde von der
Luftſchifferabteilung die des P I von einer Abteilung des 145 Jn
fanterie Regiments bewerkſtelligt Auf dem Platze waren zwei
Scheinwerfer aufgeſtellt worden weil die Ankunft viel ſpäter er
wartet wurde Die Luftſchiffmanöver ſind mit den heutigen
Fahrten beendet Z II verbleibt in Köln M II und P I bleiben
in Metz

Major v Parſeval Jnhaber des Ehrenpreiſes des Kaiſers Frankfurt a 20 November Der
zur Verfügung u Ehrenpreis für die hervorragendſte Leiſtung auf

dem Gebiete der geſamten Flug und Luftſchifffahrt iſt mit Ge
a mrignyg des Kaiſers dem Major v Parſeval zugeſprochen wor
den in Anerkennung der hervorragenden Leiſtungen des P 3
während der Dauer der Ausſtellung uns insbeſondere in der
Schlußwoche gelegentlich ſeiner Dauerfahrt nach Nürnberg Mün
chen Augsburg Stuttgart und nach Frankfurt zurück

Ein Reichs Milchamt empfiehlt auf Anregung des
Dr Cleviſch in Köln das Berl Tagebl Aus einer einheitlichen
Behandlung der geſamten Milchproduktion des Reiches würden
dem gen Blatte zufolge große Vorteile hygieniſcher wie öko
nomiſcher Natur erwachſen Ueber die Bedeutung der Milchpro
duktion im deutſchen Erwerbsleben geben einige ſtatiſtiſche Zahlen
ebenſo überraſchenden wie lehrreichen Aufſchluß Es werden im
Deutſchen Reiche jährlich 252 Milliarden Liter Milch
gewonnen die einen Geldwert von 2 Milliarden Mk
darſtellen Dagegen wird die Geſamternte in Brotgetreide mit
2253 Millionen alſo nur unweſentlich höher und der Feſgent Berg
werks und Hüttenbetrieb mit 1681 Millionen Mk d h ganz er
heblich niedriger ſchätzungsweiſe bewertet

Um dem Jnventur und Saiſonausverkaufs
Unweſen zuſtenern, beſchloß die Berliner Handelskammer
zuſtändigenorts eine Verfügung zu befürworten daß nicht mehr
als ein Jnventurausverkauf und zwei Saiſonausverkäufe im Jahre
veranſtaltet werden dürfen und daß jeder dieſer Ausverkäufe die
Dauer von vier Wochen nicht überſchreiten darf

Die teure Butter Die Butterpreiſe haben wieder
beſonders in der Großſtadt eine ungewöhnliche Höhe er
reicht Ueber die Urſachen der bedauerlichen Erſcheinung ſchreibt
die Voſſ Ztg Zunächſt iſt der diesjährige lange Winter ſchuld
daran daß der eine Schnitt unſerer Futterernte ſich um 5 Wochen
verzögert und nach privaten Schätzungen einen Ausfall von 30 40
Prozent aufzuweiſen hat Auch der zweite Schnitt enttäuſchte
Dieſe ungünſtigen Witterungsverhältniſſe mit den Folgen eines
Futterausfalles haben auch diejenigen Produktionsgebiete des Aus
landes aufzuweiſen auf die wir zum Bezuge von Butter vorzugs
weiſe angewieſen ſind nämlich Dänemark und Holland

130 alldeutſche Handwerkerin Friedrichsruh
am Sarge Bismarcks Hamburg 20 November Ueber

Zdd

tue Geſtern abend hat ſie mir einiges aus dem Cäſar Borgia
vorgeleſen und dann haben wir von den neueſten Erſcheinungen
der italieniſchen Literatur geſprochen Mama war erſtaunt daß ich
etwas davon wußte Jch glaube ſie hat mich doch noch für bedeu
tend unwiſſender gehalten als ich in Wirklichkeit bin Jch werde
mich widerſtandslos in Mamas Eigenheiten fügen ſie iſt eben
eine geniale Natur an die man nicht den gewöhnlichen Maßſtab
legen darf Nach und nach werden wir lernen uns zu verſtehen
uns zu lieben Wie wäre es auch anders möglich Sie iſt ja
meine Mutter und ich bin ihr einziges Kind Es iſt natürlich
daß wir uns bisher ſo entfremdet waren jetzt ſoll und muß es
anders werden

Jhr Geſichtchen glühte vor Enthuſiasmus und Gülzow brachte
es nicht übers Herz dieſe kindliche Begeiſterung zu trüben wenn
er ſchon nicht im Entfernteſten an die Ausführbarkeit ihrer
ſchönen Pläne glaubte Es kannte ſeine geniale Tante zu genau
um ſich ſolchen Jlluſionen hinzugeben

Das alte Haus birgt wahre Schätze, berichtete Saſcha glück
ſelig man muß nur verſtehen ſie herauszufinden Mit Johann
und dem Gärtner habe ich allerlei Entdeckungsreiſen in unbe
wohnte Zimmer und längſt vergeſſene Rumpelkammern gemacht
Das da iſt das Reſultat Auch das Wohnzimmer kann ſich jetzt
ſehen laſſen es iſt reizend gemütlich und mein eigenes Tuskulnum
iſt ein Schmuckkäſtchen Das Schönſte und Beſte was ich vorfand
habe ich natürlich für Mamas Raum aufgehoben hoffentlich ſetzen
Urſel und ich es durch daß wir auch dort noch vor dem Feſte ſieg
reichen Einzug halten dürfen

Und was wird aus uns fragte Erich
Aus wem
Nun aus Lotti Fritz den Kindern und mir Drei volle Tage

haben Sie ſich kaum um uns bekümmert Jſt das erhört Was
ſollen wir anfangen ohne Sie Jch komme mir vor wie ein armer
Waiſenknabe ſeit ich keinen nachmittäglichen Tee und keine Cou
ſine Saſcha mehr vorfinde Aber ich ſehe ſchon unſer Elend rührt
Sie nicht
W Saſcha lachte auf

Fortſetzung folgt

es r was Bismarck für das deutſche Volk getan hat Die Teilnehmer ſind aus
Wien Nieder und Oberöſterreich Böhmen Mähren Tirol und
Steyermark erſchienen ach der Anſprache Schönerers wurden
Kränze am Sarge Bismarcks niedergelegt

Eine Telephon Verbindung l Berlin und Petersburg wird vielleicht in a eſenre eit zum
Ereignis Wenigſtens ſind laut Nat Ztg Erfolg verheißende

darüber eingeleitet Bisher lehnte man in
Petersburg jeden dahin ehenden Vorſchlag ab da ſich telephoniſche

e natürlich ſchwerer kontrollieren laſſen als telegra
phiſche

ie Knallkapſeln unter dem kaiſerlichen
Sonderzuge Bekanntlich wurde ſeinerzeit als der deutſche
Kaiſer von der Teilnahme an den öſterreichiſchen Manövern zurück
kehrte der kaiſerliche F2ndergua bei Cham in der bayriſchen Ober
pfalz dadurch zum Stehen gebracht daß übrigens ganz unſchäd
liche Knallkapſeln die auf die Schiene gelegt waren bei
dem Vorüberfahren des Zuges explodierten Der Wagenwärter
gehißt Mulzer aus Schwandorf wurde daraufhin beſchuldigt in
er Nacht vom 10 zum 11 September dieſe guarte r auf die

r ag vomSchienen gelegt zu haben Er wurde jedoch am
en freigeSchöffengericht zu Cham wegen Mangel an Bewei

ſprochen und die Koſten der Staatskaſſe auferlegt
Die Suspendierung des Bonner Korps Bo

ruſſi al iſt nach der ich Fut auf mehrere Vorkommniſſe in
dieſem Sommerſemeſter zurückzuführen Bereits am 24 Juni
wurde das Korps wegen arger Ausſchreitungen die ein Angehö
riger des Korps ſich er einen Polizeibeamten zu ſchulden kom
men ließ verwarnt und dem Korps die Suspendierung in Aus
ſicht geſtellt Bereits zwei Tage ſpäter am 26 Juni ereignete ſichein ſchwierigerer Fall Sotnſe und Einjährige des Bonner Hu

ſarenregiments drangen gewaltſam in die Wohnung eines Unter
offiziers ein und Pſtanderten ihn Wegen dieſes Falles wäre das
Korps zwar nicht beſtraft worden die Suspendierung erfolgte aber
im Hinblick auf die Tatſache daß der Vorfall ſich erſt zwei Tage
ſpäter ereignete nachdem die Suspendierung angedroht worden
war

Frankreich
Paris 20 November Der Miniſterrat gynepmigie einen An

trag der die öffentliche Beſſcchimpfung der National
flagge unter Strafe ſtellt ſei es daß ſie durch Schriftwerke
Zeichnungen Geſten oder Worte geſchehe

Türkei
Kouſtantinopel 21 November Tanin beſchäftigt ſich in einem

Leitartikel mit der Frage der vierprozentigen Zoller
höhung die entgegen den Meldungen einiger Blätter noch keines
wegs geregelt ſei und ſagt die Frage ſei für die Türkei von der
größten Bedeutung da die Regierung mit den aus der Zoller
höhung ſich ergebenden Mehreinnahmen das Defizit des
Budgets teilweiſe decken und eine Anleihe von 30 Mill
Francs zur Ausführung öffentlicher Arbeiten aufnehmen könnte
Die Mächte die dieſer Frage gegenüber eine ablehnende Haltung
einnähmen könnten daher unmöglich mit der Reformie
rung der Türkei es ehrlich meinen Dennoch hätten
bisher nur Deutſchland und Oeſterreich Ungarn zugeſtimmt die
anderen Mächte dagegen ſtellten Bedingungen über die eine Eini
gung noch nicht erzielt ſei Ueber die Haltung Englands heißt es
in dem Artikel die engliſche Regierung wünſche daß die aus der
Zollerhöhung erwachſenden Mehreinnahmen nicht als Garantien
ür den Bau der BagdadBahn verwandt würden Nur in dieſem

Falle wolle England ſeine Einwilligung zu der Zollerhöhung geben
Das Blatt ſchreibt ſodann weiter es wolle nicht unterſuchen warum
eigentlich die engliſche Regierung die Weiterführung der anato
liſchen Bahn nicht wir aber nachdem England dieſe Forderung
geſtellt habe werde die Angelegenheit zu einer Frage des tür
kiſchen Selbſtgefühls und falls die Türkei bei den Mächten
keine Unterſtützung finde dürfe Europa die türkiſche Regirung
nicht anklagen wenn die Reformierung der Türkei Verzögerungen
erleiden würde

Nußland
Petersburg 20 November Ein früherer und ein jetziger An

geſtellter der Staatsdruckerei bei denen etwa 1500
geraubte Kreditſcheine vorgefunden wurden ſind in Haft
genommen worden Die Kreditſcheine waren zum Teil ohne Unter
ſchrift zum Teil trugen ſie gefälſchte Unterſchriften und Nummern

Petersburg 21 November Der Paſſus der perſiſchen
Thronrede der die Anweſenheit ruſſiſcher Truppen in Perſien
betrifft und der von den Auslandskorreſpondenten in Teheran un
enau gemeldet worden iſt lautet wie folgt Wir voffen feſt die
Erregung und die Trauer der Bevölkerung Perſiens über die An
weſenheit ausländiſcher Truppen auf perſiſchem Territorium
werden baldigſt ſchwinden infolge begonnener freundſchaftlicher
Verhandlungen ſowie dank den üns gegebenen kategoriſchen Ver
ſprechungen und den bereits erkennbaren guten Reſultaten

Petersburg 20 November Finanzminiſter Kokowtzow iſt
aus dem fernen Oſten hierher zurückgekehrt

Amerika
St Paul 20 November Die Bundesregierung hat den Prozeß

gegen die Standard Oil Company gewonnen Das
Bundeskreisgericht erklärte die Geſellſchaft für eine ungeſetzliche
Korporation und ordnete ihre Auflöſung an

Newyork 20 November Das Urteil des Bundeskreisgerichts
Ween die Standard Oil Company wonach dieſe als ungeſetzliche
Korporation aufzulöſen ſei tritt nach Ablauf von dreißig Tagen
in Kraft falls es nicht in der Berufungsinſtanz vomOberſten Bundesgericht aufgehoben wird Der Prozeß war im
November 1906 von der Regierung gegen die Standard Oil Com
pany von New Jerſey ſieben Beamten und ſiebzig Filialkorpora
tionen derſelben angeſtrengt worden unter der Beſchuldigung Ver
einbarungen getroffen zu haben die eine Beſchränkung des zwiſchen
ſtaatlichen Handels und die Monopoliſierung des Oelhandels be
zweckten Von den ſiebzig Filialkorporationen ſind dreiunddreißig
von dem Auflöſungsdekret ausgenommen

Waſhington 20 November Staatsſekretär Knox hat dem
amerikaniſchen Vizekonſul in Man agua mitgeteilt die ameri
kaniſche Regierung könne eine derartige Behandlung amerikaniſcher
Bürger wie die Hinrichtung der beiden Amerikauer nicht dulden
Der Kreuzer Tacoma hat den Befehl erhalten von Cuba nach St
Chriſtobal auf der Landzunge von Panama zu gehen und mit dem
Kreuzer Des Moines der in Port Limon erwartet wird zuſammen
zu operieren Das Kanonenboot Marietta wird binnen kurzem
Befehl erhalten nach Port Limon zu gehen

Santiago de Chile 20 November Zwiſchen den Vereinig
ten Staaten und Chile iſt es aus folgender Urſache zu einer
Meinungsverſchiedenheit gekommen Die amerikaniſche
Firma Alſop hatte von einem anderen Hauſe dem von Bolivien
gewiſſe Konzeſſionen gewährt waren eine Anzahl von Minenge
rechtigkeiten erworben Die in Frage kommenden Bergwerksge
biete liegen aber auf einem Terrain an dem Chile zurzeit Eigen
tumsrechte geltend macht Chile verweigerte der Firma infolge
deſſen die Ausübung der von ihr gekauften Konzeſſionen Alſop
unterbreitete ſeine Angelegenheit zunächſt dem Schiedsgerichtshof
in Waſhington wurde aber von dort an die chileniſchen Gerichte
verwieſen Die zurzeit zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Chile ſchwebenden Verhandlungen betreffen die Höhe der von Chile
zu zahlenden Entſchädigungsſümme bezw die Frage in welcher

n die Angelegenheit dem Schiedsgerichtshof im Haag unter
reitet werden könnte Chile hat breits als Bürgſchaft eine Mill

Dollars bei der Bank von England hinterlegt Eine endgültige
Löſung iſt jedoch noch nicht erfolgt da die Vereinigten Staaten den
Wunſch ausgeſprochen haben e darau h die

China
Peking 21 November Der Vizekönig von Chihli hat

einen ſtrengen Verweis erhalten weil er von dem Leichen
begängnis der Kaiſerin Witwe photograp i Aufnahmen hatte machen laſſen Alle Beamte der Provinz Chilhli
die mit den Leichenfeierlichkeiten zu tun gehabt en ſind be
fördert oder ausgezeichnet worden nur nicht der Vizekönig

Lokales
Der Rachdrud unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Novoember

Zur Gewerbeſteuerpflicht der Konſumvereine Der Allgemeine
Konſumverein für Halle und Umgegend e G m b der neben

Warenverkaufsſtellen auch eine Bäckerei betreibt war vom
Magiſtrat für das Jahr 1908 zur Gewerbeſteuer im Betrage von
2544 Mark herangezogen worden Nach erfriggien Einſpruch
hiergegen erhob er vor dem Bezirksausſchuſſe zu Merſeburg Klage
auf Freiſtellung von der Gewerbeſteuer mit der Begründung daß
kein Gewerbebetrieb vorliege da der Konſumverein an ſeine Mit
glieder keinen Gewinn verteile und auch keine offenen Läden in
denen an Nichtmitglieder verkauft werde unterhalte Es ſei wohl
in den Vorjahren eine Gewerbeſteuer bezahlt worden weil damals
den formellen Vorſchriften des Gewerbeſteuergeſetzes in den Ver
einsſtatuten noch nicht entſprochen worden war Jnzwiſchen ſei
aber eine Statutänderung erfolgt wodurch eine Verteilung des aus
dem Gewinne angeſammelten Vermögens unter die Mitglieder für
den Fall der Auflöſung des Vereins ausgeſchloſſen iſt Es komme
ſomit dem Konſumverein jetzt die Vergünſtigung des 9 5 des Ge
werbeſteuergeſetzes und damit die Gewerbeſteuerfreiheit zu
Der beklagte Magiſtrat machte dagegen geltend daß der Konſum
verein einen Gewinn an ſeine Mitglieder verteile Die Käufer er
hielten nach der Höhe ihrer Einkäufe durch die Verteilung einer
Dividende Geld zurück Da ſie nicht vorher wiſſen in welcher Höhe
dieſe Zurückerſtattung am Schluſſe des Jahres erfolgen werde ſo
ſei darin eine Gewinnerteilung zu erblicken Ueberdies ſeien die
Läden des Konſumvereins als offene anzuſehen da es auch Nicht
mitgliedern möglich ſei hineinzukommen Es wurden vom Ma
giſtrat auch zwei Fälle angeführt in denen dies geſchehen ſein ſoll
Die vom Bezirksausſchuß angeſtellte Beweisauſfnahme ergab jedoch
daß die beiden angeführten Vorgänge als belaſtendes Moment nicht
in Frage kommen können Durch Beſcheid des Bezirksausſchuſſes
vom 16 Juli d J wurde deshalb der Klage ſtattgegeben und dem
Konſumverein die Vergünſtigung des S 5 des Gewerbeſteuergeſetzes
zuerkannt Der Magiſtrat beantragte jedoch mündliche Verhand
lung Jnzwiſchen war durch Auskunft des Amtsgerichts Halle feſt
geſtellt worden worden S die oben erwähnte Statutenänderung
auf Grund deren die Freiſtellung für das Steuerjahr 1908 ge
fordert wurde erſt am 9 April alſo nach Beginn des Steuer
jahres im Genoſſenſchaftsregiſter eingetragen worden iſt und ſomit
erſt dann Rechtsgültigkeit erlangt hat Jn der mündlichen Ver
handlung verlangte der Vertreter des klagenden Konſumvereins die
Freiſtellung von der Steuer ſchon mit Rückſicht auf S 1 des Ge
werbeſteuergeſetzes da der Verein ſeiner ganzen Natur nach als
Gewerbebetrieb nicht gelten könne Es beſtehe keine Abſicht auf
Gewinnerzielung Die große Zahl der Mitglieder wolle nicht ihr
Einkommn vermehren ſondern das Einkommen rationeller ver
wirtſchaften Der Endzweck ſei alſo lediglich das Erzielen von Er
ſparniſſen aber nicht eine Vergrößerung des Einkommens Unter
Anführung verſchiedener Entſcheidungen des OberVerwaltungs
gerichts ſuchte der r ehe en des Klägers nachzuweiſen daß
dieſer Mangel an dem Beſtreben eines Gewinnes dem Verein den
Charakter eines Gewerbebetriebes nehme Die Dividende ſei nach
einer Reichsgerichtsentſcheidung nicht als Gewinn anzuſehen ſon
dern als Erſtattung eines Beitrages zu den Betriebskoſten Schließ
lich aber müſſe auch die Vergünſtigung des S 5 des Gewerbeſteuer
geſetzes dem Konſumverein zugute kommen Offene Läden unter
halte er nicht da niemand infolge der geſchloſſenen Tür ohne wei
teres hineingelangen könne und es den im Laden befindlichen Ver
käuferinnen freiſtehe jedesmal den Eintritt dem Käufer zu ver
wehren Die Statutenänderung ſei bereits in der General Ver
ſammlung am 28 März beſchloſſen worden Daß nun infolge einer
Verzögerung die Eintragung ins Genofſſenſchaftsregiſter erſt am
9 April erfolgt iſt ſei im Grunde doch nur eine formale Sache
Man könne deshalb dem Verein nicht eine ſo hohe Ausgabe auf
bürden Der Bezirksausſchuß erkannte dahin daß der klagende
Konſumverein ein Viertel von der veranlagten Gewerbeſteuer zu
zahlen habe außerdem ein Viertel der entſtandenen Koſten tragen
müſſe Der Bezirksausſchuß habe zuerſt die Frage geprüft ob
überhaupt ein Gewerbebetrieb vorliege und habe ſie in Anbetracht
der tatſächlichen Verhältniſſe bejahen müſſen Es ſei deshalb ferner
zu entſcheiden geweſen ob ein ſteuerpflichtiges Gewerbe vorliege
Tas iſt für das erſte Quartal des Steuerjahres bejaht worden
Für die weiteren drei Quartale habe aber dem Kläger da die
Statutenänderung inzwiſchen Rechtskraft erlangt hatte die Ver
günſtigung des S 5 des Gewerbeſteuergeſetzes zugebilligt werden
müſſen

Verſicherungsweſen und pikungoſchule Es wird uns
geſchrieben Anfang dieſes Jahres wurde in Halle ein Streit
zwiſchen dem Bevollmächtigten einer auswärtigen Verſicherungs
Aktien Geſellſchaft einerſeits und dem Magiſtrat andererſeits ge
richtlich ausgetragen und zwar zu Gunſten des Vertreters des
Verſicherungsunternehmers Dieſer hatte es unterlaſſen die in dem
Bureau des ihm untergeſtellten Betriebes S Lehrlinge
zur Fortbildungsſchule anzumelden Er wurde deshalb in Polizei
ſeit genommen erreichte aber ſchon in erſter Jnſtanz ein frei
prechendes Urteil und ebenſo in der von der Staatsanwaltſchaft
angerufenen Die Strafkammer erkannte dem
Antrage des Angeſchuldigten gemäß für Recht da nach S 6 Abſ 1
der Gewerbeordnung Verſicherungsunternehmer der Gewerbe
ordnung nicht unterſtellt ſind daß er nicht verpflichtet ſei die von
ihm beſchäftigten Lehrlinge zur e h anzumelden und
anf das Ortsſtatut des Magiſtrats welches ſich in der uptſas
auf die Gerbeordnung ſtützte für Verſicherungsunternehmer nicht
zur Anwendung kommen könne Eine prinzipielle Abneigung gegen
die Fortbildungsſchule lag dieſem Streite nicht zu Grunde viel
mehr lediglich die für Lehrlinge in Verſicherungsgeſchäften nicht
ausreichend nützliche innere Einrichtung der Fortbildungsſchule
in welcher der Eigenart der Verſicherungsbetriebe in dem Lehr
plane der Fortbildungsſchule nicht Rechnung getragen iſt ein ge
ihr Anſpruch nach dieſer Richtung aber erhoben wird weil die
g l der in Frage kommenden Lehrlinge eine recht erhebliche iſt
Sowohl im Intereſſe der zweifellos ſegensreich wirkenden Fort
bildungsſchule als auch im Jntereſſe der Schüler iſt es daher mit
Freude zu begrüßen daß durch gemeinſames Arbeiten des VLeiters
der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule und des Bundes
der Verſicherungsvertreter Verband Halle eine Verſtändigung
erzielt worden iſt welche eine alle Teile befriedigende Löſung der
Streitangelegenheit in Ausſicht ſtellt Es wird ſich darum handeln
ob der Magiſtrat die Einrichtung einer beſonderen Fortbildungs
ſchulklaſſe für Lehrlinge in Verſicherungsgeſchäften auf Grund
eines zu dieſem Zwecke aufgeſtellten Lehrplanes genehmigen wird

Die Verſicherungsvertreter ſelbſt werden zu dieſem Plane grund
ſern Stellung nehmen in einer demnächſt ſtattfindenden Ver
ammlung

Stadttheater Am Dienstag wird zum letzten Male Lohen
rin gegeben Mittwoch nachmittag findet eine einmalige Auf
ührung von Schillers Jungfrau von Orleans mit Frl Kornow

in der Titelrolle ſtatt Die Preiſe ſind die bekannten kleinen
irre auch für Erwachſene gültig II Rang Vorderreihe
4,65 Mk Parterre 0,80 Mk Parkett 1,065 Mk J Rang 1,80 MkSilewworertauf für dieſe Vorſtellung ohne Beſtellgebühr ab beute
an der Theaterkaſſe Mittwoch abends 72 Uhr zum letzten Male
Jigaros Hochzeit Donnerstag Die Förſter Chriſtl FreitagDer enerolfelboberſt 4 Vorſtellung im WildenbruchZyklus

richSache vor das Haager Tribunal zu bringen Andernfalls drohene hren Vertreter in Valparaiſo abzuberufen Titelrolle Herr Frie Die nächſte Aufführung von Dieen e
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Nr 274 Dienstag
Dienstag den 30 November Einmaliges Gaſtſpiel Kammerſänger
Walter Soomer Rigoletto

Neues Theater Richard Skowronneks luſtige Novität
Bretzenburg welche bei der Premiere ſowie bei der letzten

Wiederholung lebhaften Beifall gefunden fen wird am Dienstag
wiederholt Mittwoch bei kleinen Preiſen
tyroler

Apollotheater Heute Montag findet die zweite Aufführung
des hiſtoriſchen Volksſpiels Oberammergau ſtatt Das Stück er
ielte bei ſeiner Uraufführung einen durchſchlagenden Exfolg und
as Publikum zeichnete die Darſteller durch oftmaligen Hervorruf

aus Morgen Dienstag geht zum erſten Male Sündige Liab
Charaktergemälde aus dem Bauernleben mit eſgng vnd Tanz in
3 Akten von dem Volksdichter Hans Werner in Szene Die
Direktion hat ſich zu einer des AnzengruberZvklus
entſchloſſen Die Vorſtellungen hierzu nehmen am c
ihren Anfang Die heutige Annonce gibt über das Repertoire
dieſes Zyklus näheren Aufſchluß

Raoul von Koeczalski ſetzt ſeine hier wie in allen anderen
Städten mit großer Begeiſterung aufgenommenen Chopinabende
am i den 25 November in den Kaiſerſälen fort
Dieſer dritte Abend der wieder eine Fülle der herrlichſten Kom
poſitionen des un ßer Meiſters darunter die große Bemoll
Sonate mit dem berühmten Trauermarſch bringen wird ſei allen
Muſikfreunden zur Beachtung empfohlen Raoul von Koczalskis
Thonpinabende bedeuten für jeden vorgeſchrittenen Klavierſpieler
wahrhafte Weiheſtunden Kartenverkauf in der Hofmuſikalien
handlung von Heinrich Hothan

Opern Abend Jm Grand Hotel Berges wird am Mitt
woch den 24 d von der Künſtterlapelle des Herrn Toffoletti
ein Opern Abend veranſtaltet Die Darbietungen dieſer hier
ſchnell durch ihr re i r Spiel beliebt gewordenen Kapelle
werden ſtets mit Beifall aufgenommen

Regelung des Anskunftsweſens Nachdem bereits verſchie
dene Verhandlungen vorausgegangen ſind traten in den Räumen
der Handelskammer wiederum die 26 Vertreter der größten hie
ſigen Ladengeſchäfte der Textil und ſonſtigen Branchen zu einer
Beſprechung zuſammen Dieſe Vereinigung hat ſich bekanntlich
gebildet um ſowohl das Ausverkaufsweſen zu regeln als auch
Auswüchſe in der Reklame zu bekämpfen Nach Erledigung ver
ſchiedener geſchäftlicher Fragen wurde auch die Stellungnahme desVereins der Schuhworenhändler beſprochen Man bedauerte daß

dieſer Verein gegen die Beſtrebungen der Vereinigung Stellung
genommen und glaubt daß die Reſolution des Vereins der Schuh
warenhändler von der irrtümlichen Vorausſetzung ausgegangen
ſei daß auch die Reklameauswüchſe evtl einer Regelung des Re
gierungs Präſidenten unterliege während dieſes doch nur bezüglich
der Ausverkäufe der Fall ſein könne Man gab der Erwartung
Ausdruck daß der genannte Verein und auch ſonſtige Opponenten
v der Einſicht nicht verſchließen werden daß eine freiwillige Re
gelung zumal da ſich die Hauptintereſſenten freiwillig große Be
ſchränkungen auferlegt haben einer geſetzlichen Regelung die un
möglich ſo weit gehen kann vorzuziehen ſei

Halleſcher Bürger Verein Der Ausſchuß hielt eine Sitzung
im Schultheiß ab in welcher über die bevorſtehende Stichwahl
für die 3 Abteilung beraten wurde Jn der Beſprechung wurde
hervorgehoben daß gegenüber der geſchloſſenen Maſſe der Sozial
demokratie die jedenfalls auch in der Stichwahl alle Kräfte auf
bieten würde um den Sieg zu erringen die Bürgerſchaft nicht ein
Bild der Zerſplitterung bieten dürfe Es dürfte diesmal nicht ſo
ſein daß Tauſende bürgerlicher Wähler aus Jntereſſeloſigkeit
Lauheit oder auch Verärgerung ſich der Wahl enthalten würden
ſondern hier gebe es nur eine Parole Alle auf die Schanzen gegen
den gemeinſamen de die Sozialdemokratie Es dürfe nicht ge
ſchehen daß 7 Stadtverordneten Mandate der Sozialdemokratie in
die Hände fallen Aus dieſen Erwägungen heraus beſchloß man
auch den Vorſtand des Allgemeinen Bürger Vereins für ſtädtiſcheJntereſſen zu erſuchen dahin zu wirken daß die Mitglieder des

dortigen Vereins in der a für die Kandidaten des Halle
ſchen Bürgervereins eintreten Wenn auch der Kampf zwiſchen
den beiden bürgerlichen Vereinen h ausgetragen werden
mußte ſo dürfte dw ich über die
lichen Gruppe kein Zweifel mebr obwalten Jn der Beſprechung
wurde auch die Kampfesweiſe deren ſich das Volksblatt in letzter
Zeit bedient geſtreift Dort werde z B unter der Ueberſchrift

Wer vergiftet den V gblkarrfe von einem ſogenannten Schlepp
hrief erzählt der bei den Wahlen zu Tauſenden verſchickt ein ſoll
Auf einen dieſer Schleppbriefe ſoll ein Beauftragter des Halle
ſchen Bürger Vereins geſchrieben haben Bitte nehmen Sie Jhre
Karte und gehen Sie ſofort zur Wahl bamit unſere Kandidaten
mit Mehrheit über die rote Bande ſiegen Demgegenüber
wurde feſtgeſtellt daß der e Bürger Verein überhaupt keine

Schleppbriefe verſchickt hat ſondern nur Poſtkarten als Druck
ache Dieſe Behauptung des Volksblattes ſei alſo glatt erfunden
Noch ſchlimmer ſtehe es mit dem oben zitierten Satz von der roten
Bande Der Halleſche Bürger Verein muß ſich auf das Entſchie
denſte gegen dieſe Unterſtellung verwahren Jm Hoalleſchen Bür
ger Verein ſei eine derartige Ausdrucksweiſe ſelbſt im Wahlkampf
niemals gebräuchlich geweſen Die n ſei er eine
zwar wekt berechnete aber um ſo gewöhnlichere Wahlmache die

wahrſcheinlich von Anhängern der Sozialdemokratie ſelbſt
inſzeniert nur den Zweck verfolgt die eigene nbine zum
Haß gegen die bürgerlichen Gegner aufzuſtacheln ein Mittel ohne
velches die Sozialdemokratie nun einmal wie es ſcheint nicht

auszukommen vermag Der Halleſche Bürger Verein ſieht ſich
durch ſolche Wahlmanvver oder die mancherlei wahren Geſchichten
die das Volksblatt täglich ſeinen Leſern auftiſcht natürlich durch
aus nicht veranlaßt aus ſeiner ſachlichen ruhigen Haltung heraus
zutreten Zum Schluß der Sitzung wurde noch auf den von der

Deutſchen freien Studentenſchaft am 24 November abends
825 Uhr in der Tulpe veranſtalteten Vortragsabend hingewieſen
an welchem Herr Dozent Karl Heſſe Generalſekrtär der Com
Gefellſchaft über Staatsbürgerliche Erziehung ſprechen wird

p Sta ergertiche n Erziehung zur Perſönlichkeit
zur re eit ſo und ähnlich lauten die Fragen die man
jetzt oft und leb 8 erörtert Jedoch haben ſie zumeiſt einen etwas
roblematiſchen Charakter inſofern als ſie vielfach von dem Ge
anken ausgehen man könne dem Menſchen durch Erziehung neue

Kräfte hinzugewinnen Anders ſteht es mit der ſtaatsbürgerlichen
Erziehung über die Herr Dr Karl Heſſe am Mittwoch ſſiehe auch
Annonceſ ſprechen wird Sie bedeutet nichts anderes als eine Er
weiterung vorhandenen Wiſſens und eine Feſtigung vorhandenen
Wollens Sie ſucht eingehend mit Weſen und Aufgaben des Staates
bekannt zu machen und zu zeigen was es heißt Bürger eines
Staates zu ſein welche wichtigen Rechte und ſchwere Pflichten
heute daraus erwachſen

Die Tierwelt im Abreiß Kalender Einen Kalender wie er
wohl bisher nicht exiſtierte hat die Verlagsbuchhandlung Otto
v Mauderode in Tilſit herausgegeben Der Verlagsartikel iſt
geſetzlich geſchützt ebenſo wie die Sammelmappe die zum Einkleben
und Aufbewahren der a Blätter dient Die Form iſt die
des gewöhnlichen Abreiß Kalendes Unter jedem Datum befindet
ſich das Abbild eines Vogels aus der europäiſchen Vogelwelt und
auf der Rückſeite eine die Seite füllende Beſchreibung des Tieres
Für Vogelliebhaber bildet der Kalender ein wertvolles Stück zu
mal man ſich durch die allmählich ein bequemesVogellexikon anae kann Das Album hat etwa die Form und
Einrichtung eines Briefmarkenalbums Auf der letzten Seite be
findet h ein alphabetiſches Verzeichnis der abgebildeten Vögel
mit den dazu gehörigen Daten Die Ausſtattung des Kalenders

Moſers Salon d

Miltwoch d

tellung irgend einer bürger

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der für das Jahr 1910 gilt und der Sammelmappe iſt cinfag und
gediegen Für das Jahr 1911 iſt ein Kalender mit außereuro
päiſchen Vögeln vorgeſehen

Votauiſche Vereinigung Die nächſte Sitzung wird Mittwochden 24 November 8 ühr Fett im Reichehof abgehalten Au

er Tagesordnung ſteht ein Vortrag von Herrn Kleine über
Die Nahrungspflanzen der europäiſchen Borkenkäfer

Der al ſiper Techniſche Verein Zweigverein des deutſchen
TechnikerVerbandes unternahm unter P reger Beteiligung
eine Beſichtigung der Zuckerfabrik Elsnigk bei Cöthen Die mo
dern eingerichtete Fabrik bietet nicht nur für den Spezialiſten
des Zuckerfaches Jntereſſe ſondern für jeden Konſtrukteur welcher
mit der Bearbeitung von Fabrikanlagen zu tun hat Das ſchlechte
Wetter erhöhte nur die e Stimmung welche auf der Bahn
fahrt und bei einem gemütlichen Schoppen in Cöthen zum Aus
ruck kam

Deutſcher Flottenverein Der Ortsgruppe Halle ſind durch
das Kuratorium für den Südweſtafrika Fonds des Deutſchen
Flottenvereins abermals 50 Mk als Unterſtützung für einen ehe
maligen Südweſtafrikakämpfer überwieſen worden Auskunft
über Geſuche um Unterſtützung wird ind er Geſchäftsſtelle 5 Ver
einsſtraße 10 III erteilt

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Augeſtellte de der
letzten Mitgliederver ſammlung ſprach Fräulein Meinhardt
über ihre Reiſe nach Konſtantinopel und über ihren Aufenthalt
in dieſer intereſſanten Stadt die für den Weſteuropäer unendlich
viel des Reizvollen Ungekannten und Schönen hat Die Rednerinwußte ſo feſſeind zu ſchildern und ihre Ausführungen mit ſo viel
Humor zu würzen daß ſie ihren Zuhörerinnen einen wirklich ge
nußreichen Abend bereitete Mit lebhaftem Intereſſe wurden nach
dem Vortrage die verſchiedenen türkiſchen Sachen wie Kochtöpfe
die unſeren Puppenküchen entnommen zu ſein ſcheinen Lampen
eine türkiſche Kaffeemühle türkiſches Geld Decken Shwals
Tücher und viele Anſichten von Konſtantinopel beſichtigt Die
Referentin wurde nicht müde auf alle noch folgenden Fragen und
Wünſche Auskunft zu geben Der Beſuch des Abends war ein
erfreulicher wenn er der Zahl der Mitglieder auch lange nicht
entſprach

Die Ortsgruype Halle a S des kaufmänniſchen Verbandes
für weibliche Angeſtellte E Sitz Berlin hält am Diestag den
23 d Mits abends 828 Uhr im Hotel Kronprinz eine Ver
ſammlung ab in der Herr Karl Steg mann Magdeburg über
das Thema Was bringt uns die Neuordnung der Kranken Un
fall und Jnvaliditätsverſicherung ſprechen wird Gäſte ſind
willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Familienabend des Gefängnisvereins für die Stadt
Halle a S findet Donnerstag den 2 Dezember pünktlich 8 Uhr
abends beginnend in den Kaiſerſälen ſtatt Die Namen der
Mitwirkenden ſowie das Programm nennt der Anzeigenteil DenVortrag wird Herr Geh gonſiſtorialrat Siegmund Schultze aus

Magdeburg über das Thema halten Jſt s recht an Beſtraften
Mitleid üben Das Programm koſtet 50 Pfa und berechtigt
zum Eintritt Es iſt in der Geſchäftsſtelle des Vereins Larl
ſtraße 16 pt zu haben Außerdem haben den Vertrieb über
nowmen Papierhandlung Bretſchneider Steinweg 55 56 J
Frickes Buchhandlung Alte Promenade 7 H Hothans Hofmuſi
kalienhandlung Gr Ulrichſtr 38 R Kochs Hofmuſikalienhandlung
Alte Promenade 1a P Simon Pgapierhandlung Gr Ulrichſtraße

igarrenhandlung Steinbrecher u Jaſper Marktplatz 1 und Geiſt
traße Heiſes Zigarrenhandlung Bernburgerſtraße

Der LehrerVerein Halle Nord hielt am Sonnabend im
Wintergarten eine Verſammlung ab die zahlreich beſucht war

Kach Erledigung des umfangreichen geſchäftlichen Teiles hielt Herr
nſorge Teicha einen Vortrag über Die Entwicklung der

Luftſchiffahrt Nächſte Sitzung am 18 Dezember
Thüringiſch Sächſiſcher Verein für Erforſchnng des vater

ländiſchen Altertums und Erhaltung ſeiner Denkmale Der Jahres
bericht für 1908 09 iſt in Kommiſſion bei Eduard Anton hier
ſelbſt erſchienen Der Bericht kann zugleich als eine Jubiläums

abe zum 90 Geburtstage des Vereins angeſehen werden Die
erichte über die Vereinsſitzungen bringen diesmal durchweg
riginalreferate der Vortragenden ſelbſt Es liegt auf der Handdaß der wiſſenſchaftliche Wert der Zeitſchrift dadurch veträchtlich

geſteigert worden iſt

Erſparniſſe im Haushalt zu erzielen muß bei den teuren
Lebensverhältniſſen jetzt das Beſtreben jeder Hausfrau ſein Aber
wo anfangen Um dieſe Frage richtig beantworten zu können
muß man einen klaren Ueberblick über alle Wirtſchaftsausgaben
haben und dies ermöglicht ohne große Mühe in praktiſcher Art der

Küchen und Wirtſchafts Kalender für Deutſchlands Frauen der
oeben für das Be 1910 erſceßrz iſt Es iſt wirklich erſtaun
lich was dieſer Kalender für den billigen Preis von 60 Pfg bietet
Neben dem Kalendarium zum Vormerken von Geburts und Na
menstagen Terminen ärztlichen Beſuchen uſw enthält er einen
reichhaltigen r für alle Tage des Jahres zahlreiche
Kochrezepte für den bürgerlichen Tiſch und allerlei gute Ratſchläge
für Küche und Haus Vor allem iſt er aber ein außerordentlich
praktiſch und h eingerichtetes Wirtſchaftsbuch das jeder
Hausfrau unentbehrlich ſein wird Der im Verlage von W Vo
bach n Co in Leipzig erſchienene Küchen und Wirtſchafts Ka
lender iſt dauerhaft gebunden und durch alle Buchhandlungen zu
beziehen oder wo eine ſolche nicht bekannt iſt direkt von dem ge
nannten Verlage

Ein er der Glätte Vor dem Grundſtück Schillerſtr 21
Far am Sonnabend die Bahnwächtersfrau Jda Thomas geb

ehmiſch in Diemitz wohnhaft infolge der Glätte und brach das
linke Bein Frau T wurde auf eigenen Wunſch mittels Droſchke
der chir Klinik zugeführt

Rervenkrank Am Sonnabend gegen 55 Uhr nachmittags
wurde Frau Klara Bachmann aus Luckau vor dem Grundſtück
Gr Steinſtraße 9 von Krämpfen befallen Da ſie ſich nicht wieder
erholte wurde ſie mittels Krankenwagens der chirurgiſchen Klinik
zugeführt Dort bekam die Frau einen Tobfuchtsanfall ſo daß ſie
in die Nervenklinik gebracht werden mußte woſelbſt ſie ſich noch
beſindet Frau B war ſchon im Jahre 1905 einmal in der hieſigen
Nervenklinik untergebracht

Infolge Trunkenheit kam am Sonnabend der Arbeiter Fr
auf dem Marktplatze zu Fall wobei er ſich eine ſtarkblutende

notwendig machte
Diebſtähle Aus einem Garten an der Pfännerhöhe ſind nach

Zerſchneiden eines Drahtzaunes und Aufbrechen eines Stalles in
der Nacht 77 Sonntag fünf Kaninchen und vier Paar blauweiße
Tauben geſtohlen Jn derſelben Nacht ſind auch aus einem
Schrebergarten an der Johanniskirche gleichfalls nach Zerſchneiden
eines Drahtzaunes und Aufbrechen eines Stalles ſechs Enten
geſtohlen

Unter dem Verdacht des verſuchten Raubmordes wurde heute
fier der landwirtſchaftliche Arbeiter Johann Pominiak ge
boren in Brody verhaftet P ſoll am 5 d Mts auf einer Straße
in Caſſel ſeinen Landsmann Arbeiter Roczic angefallen ſchwer
verletzt und beraubt haben Er beſtreitet die Tat

Von der Straße Heute vormittag fiel von dem Grundſtück
Gr Ulrichſtraße 54 eine ſchwere elektriſche Bogenlampe auf die
Straße Paſſanten ſind zum Glück nicht verletzt worden

monnaie mit Jnhalt gefunden in dem ſich ein grüner Rabatt
Wer iſt der Eigentümer Jn J wurde ein Porte

1

ichein der Firma Modehaus A Huth u Comp Halle a be

unde am Hinterkopfe zuzog die ſeine Ueberführung in die Klinik
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and ſo daß anzunehmen iſt daß der Verlierer hier wohnt Et
waige Eigentümer wollen ſich bis zum 25 ds Mts bei der Kri
ninal Abteilung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 82 melden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 November Priwattelegramm Ein aus Oeſterreich

ſtammender Schauſpieler Hieber gründete unter dem Namen Direktor
Halms ein Tanzinſtitut und verſtand es Mädchen von 11 bis 16 Jahren
die er zu Tanzkünſtlerinnen auszubilden vorgab in ſein primitwes Inſtitut
zu locken Hieber der von den Eltern der Mädchen ſich Honorar bezahlen

ließ wurde jetzt wegen Betrugs und unzüchtiger Handlnngen verhaftet
Berliu 232 November Priwatielegramm Jn Charlonenburg

erſchoß ſich wegen verſchmähter Liebe der 26jährige Lehrer Helff der
aus Byfang bei Eſſen zugereiſt war

Ein anderer tragiſcher Vorfall hat ſich am Totenſonntag auf dem
Kirchhof der PhilippusApoſtel Gemeinde ereignet wo eine Frau Heuriette

Winkler am Grabe ihrer Tochter vom Schlage getroffen tot zujammenſtürzte

Berlin 22 November W Jn der Kartonnagenjabrik
in der Remickendorferſtraße ereignete ſich eine Benzolexpoſton Eine
Arbeiterin wurde getötet ein Werkmeiſter ſchwer verletzt

Bochum 22 November Privatielegramm Jn Bergmanns
treiſen rechnet man beſtimmt auf den Ausbruch eines großen Streiks
zum Januar Die Erbitterung wegen des am 1 Januar 1910 in Kraft
tretenden Zentralarbeitsnachwetſes des Zechenverbandes wächſt ſtetig
Die Unorganiſierten ſtrömen ſcharenweiſe den Organiſationen zu Man
giaubt daß bis Januar zwei Drittel ſämtlicher Bergleute organiſiert ſein
werden Obwohl die Verbandsleitung dem Ausgange des Rieſenſtreils
ſehr ſkeptiſch gegenüberſteht ſei der Streik das einzige Mittel um den
Plan der Unternehmer zu durchkreuzen wenn Regierung und Parlament
nicht in letzter Stunde eingreifen

Dalmin Meckl 22 November Privattelegramm An der
zehn jährigen Tochter des Gärtners Joſten iſt hier ein Luſtmord
verübt worden Auf Erſuchen der Amtsverwaltung von Dalmin hat das
Berliner Polizeipräſidium zwei Polizeihunde nach dem Tatorte entſandt

Dalmiu 22 November W Der Mörder iſt verhaftet
WMailand 22 November Prwattelegramm Aus Pallanza

wird gemeldet daß ſich der dort zur Erholung weilende berühmte fran
zöſiſche Maler Besnard durch unvorſichtiges Hantieren mit einem Revolver
lebensgefährlich verletzt hat

Meſſina 22 November W Heute früh 1 Uhr 30 Min
wurde hier ein wellenförmiges Erdbeben verſpürt Die Einwohner
verließen die Häuſer

Saloniki 22 November W Auf Befehl des Kriegs
miniſteriums ſind die geplanten Manöver des dritten Korps auf
unbeſtimmte Zeit verſchoben worden Sie werden durch größere Garnijons
übungen erſetzt

Teneriffa 22 November W Die Bevölkerung beginnt
ſich zu beruhigen und kehrt in die Behauſungen zurück Die Exploſionen
und Erdecſchütterungen haben aufgehört

Waſhington 22 November W Wie amtlich gemeldet
wird wird die Regierung unverzüglich von der Republik Nicaragua
Genugtuung wegen der Hinrichtung der Amerikaner Groce und Cannon
verlangen

Newyork 22 November Privattelegramm Die aus der
Cherrygrubve Geretteten hatten verſchiedene Kammern verbaut und
dadurch das Eindringen von Gas und Rauch verhindert Sie leben
größtenteils von Kautabak Ergreifende Szenen ſpielten ſich ab als
die ſchon Totgeglaubten dem Schacht entſtiegen und in Krankenwagen
gebracht wurden Die Frauen mußten mit Gewalt zurückgehalten werden
weil die Geretteten zuerſt ärztlicher Hilfe dringend bedürfen Die Kammern

wurden durch Zufall aufgeſunden Es ſollen noch 105 Lebende im
Oſtſchacht eingeſchloſſen ſein

Cherry 22 November W
Schacht 37 Tote geborgen worden

Buenos Aires 22 November W Wie das Blatt
Nacion meldet hat die Regierung deutſchen franzöſiſchen und

engliſchen Werften den Bau von je vier Torpedobootszerſtörern über
tragen

Bricfhanen des General Amzeiger
W T in W Sie können ſich ſchon jetzt zum freiwilligen Ein

tritt im Herbſt k J beim Truppenteil melden Für die Pioniere iſt
ein Mindeſtmaß von 1,62 Meter vorgeſchrieben Jn Dresden ſteht
das Pionier Bataillon Nr 12

Sehmidt s Neue Kraſt
das Ideal Nährmittel Cannſtatt den 11 Jan 1909 Die
mir überjandte Neue Kraft habe ich bei einer alten magenleidenden
Frau verwandt und war ganz überraſcht von dem äußerſt günſtigen
Erjolg Jch wäre ihnen ſehr verbunden wenn Sie mir noch ein weiteres
Quantum zur Verfügung ſtellen würden Hochachtungsvoll Dr med
prakt Arzt Dresden den 11 Sepibr 1909 Da ich mit Jhrer
Probeſendung Schmidt s Neue Kraft ſowohl bel Rekonvaleszenten nach
Overationen als Anämiſchen überhaupt ſehr gute Erfolge geſehen habe bitte
ich ergebenſt um weitere Ueberlaſſung des Präparates für den Gebrauch
im Krankenhaus und in meiner eigenen Familie Hochachtungevoll Ober
arzt Dr med H Paket Pulver Mt 1,80 Doje Tabletten Mk 2
n Apotheten und Drogerien

Am Sonntag ſind aus dem

Keuchhustoen
der Kinder behandeln zahlreiche Aerzte erfolgreich mit

8S1RGOLIM Roche
Bestandteile Thiocol Roche 10 Sir Aurant 140

welches innerhalb kurzer Zeit wesentliche Besserung hoerbel
führt Preis Mk 20 per Flasche Man Verlange stets
SIROIIN Originalpackung Roche Sirolinbroschüre K 2

ratis und franko durchF MOPPMAMM u4 ROCHE Co GRENZACE Baden

z r

I Ia
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r 14 karätige Goldauflage 1I0 jährige urkundl
ragen sonst verbürgterGarantie für gutes

Umtausch Elegante Original Etuis Billige
Preise Erhältüch in Goldwarenhandlungen
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onnen

SSSegeeree

e S

n

e

W

e

e



e

e

S

c t

e

r

Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Geschäàfts Neubaues

ter wehen
statt

meines der Neuzeit entsprechend eingerichteten

Sämtliche Abteilungen zeigen er stklassige Neuheiten
das Vollendetste in Sitz und Kontektion

Die Auswahl ist ermöglicht durch die jetzigen grossen hellen
Räume auf das Höchstmass vervollkommnet
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